
Einladung 
 
heuer jährte sich das Ende des Zweiten Weltkrieges zum 80. Mal. Über 65 Millionen Menschen, 
mehr als die Hälfte von ihnen Zivilisten, verloren ihr Leben durch kriegerische Handlungen, 
durch Massenmord im Rahmen von Massakern und des KZ-Systems, im Feuersturm der 
Bombenangriffe, auf der Flucht, in Kriegsgefangenschaft, im Zuge der Vertreibung und 
Deportation.  
1945 ist zweifellos ein Epochenjahr, das bis in die Gegenwart und darüber hinaus nachwirkt. 
Jedoch verstummt die Kriegs- und Erlebnisgeneration zusehends. Die kollektive Erinnerung an 
den Zweiten Weltkrieg, die NS-Gewaltherrschaft und die Nachkriegszeit verblasst mit jedem 
sterbenden Zeitzeugen mehr.  
 
Geschichte wiederholt sich nicht. Doch sie kann ein Kompass sein, der existenziell für unsere 
Selbstvergewisserung ist und immer in Richtung Demokratie in Freiheit weist. 2,8 Millionen Tote 
auf rund 830 Kriegsgräberstätten des Volksbunds in 45 Ländern und 167.000 Kriegstote 
verschiedener Nationen auf Friedhöfen in Bayern mahnen uns Sorge dafür zu tragen, dass wir, 
dass unsere Kinder und Enkel die Schrecken von Krieg und Totalitarismus nicht werden erleiden 
müssen. So geben uns die Toten und die Lebenden einen eindeutigen Auftrag: Gemeinsam für 
den Frieden. 
 

Wir laden Sie herzlich ein zur gemeinsamen, zentralen Gedenkveranstaltung  
der Stadt Hof und des Bezirksverbandes Oberfranken  

am 16. November 2025 um 11:00 Uhr, Hof, Ehrenmal im Wittelsbacher Park. 
 

Lassen Sie uns diesen staatlichen Gedenktag gemeinsam würdig begehen. 
 
Es grüßen Sie herzlich 

 

 

Florian Luderschmid Eva Döhla Robert Fischer 
Regierungspräsident von Oberfranken Oberbürgermeisterin Bezirksgeschäftsführer 
Vorsitzender des Bezirksverbandes der Stadt Hof Oberfranken 
 

PS: Mit Ihrer Volkstrauertagsspende unterstützen Sie unser Engagement für eine friedliche Zukunft. 
Jeder noch so kleine Beitrag zählt. Danke für Ihre Hilfe! 

Bankverbindung: 

 Sparkasse Bayreuth, IBAN: DE37 7735 0110 0009 0213 79  BIC: BYLADEM1SBT 

80 Jahre Kriegsende – 

„Wir alle sind Kinder des 8. Mai“ 

 „Wir haben so vieles gelernt aus unserer Geschichte, was uns zu dem gemacht hat, was wir 
heute sind. Geben wir nicht leichtfertig preis, was uns stark gemacht hat! Flüchten wir nicht aus 
unserer Geschichte. Werfen wir ihre Lehren gerade dann nicht über Bord, wenn sie uns etwas 
abverlangen. Das wäre feige und falsch zugleich!“ 

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier am 8. Mai 2025 im Deutschen Bundestag 

Der Bundespräsident ist Schirmherr des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 


